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Fragen an die Kandidat*innen für den Deutschen 
Bundestag im Wahlkreis Erlangen/Erlangen-Höchstadt 

  

Wollen Sie die Ausgaben für 
folgende Themen über bereits 
beschlossene 
Anpassungsmechanismen 
hinaus erhöhen, beibehalten 
oder senken? 
Bei folgenden Sozialthemen: 
(bitte jeweils ankreuzen) 

Erhöhen  beibehalten senken 

Kita und Kiga Finanzierung X   
öƯentlich geförderter sozialer 
Wohnungsbau 

 
X 

  

Jugendhilfe und 
Jugendsozialarbeit 

 
X 

  

Bürgergeld X   
Renten X   
Pflegeversicherung X   
Inklusion von Menschen mit 
Behinderung 

 
X 

  

Deutschland-Ticket X   
 
Welches sozialpolitische 
Thema hat aus Ihrer Sicht 
absoluten Vorrang? 
(freie Formulierung: nur kurze 
Antworten können 1:1 im Flyer 
übernommen werden.) 

Eine armutssichere Rente und 
Bürgerversicherung für alle 
Sozialversicherung hat Vorrang. 
Orientierung am österreichischen 
Rentensystem. Erhöhung des 
Mindestlohns auf 15 € 

 
Woher sollen die Gelder für die 
Finanzierung der Sozialpolitik 
kommen?  
 
 
 
 

Sozialversicherung: erhebliche Erweiterung 
der Personenkreises (Bürgerversicherung) 
sowie Anhebung der 
Beitragsbemessungsgrenze. 
Erhöhung von Steuer s. u. 
Anhebung Spitzensteuersatz, Einführung 
Finanztransaktionssteuer u. a., mehr 
Steuerprüfungen durch Finanzbehörden 
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Soll der Anteil der Kommunen 
am Gesamtsteueraufkommen 
erhöht oder gesenkt werden? 
(bitte kurze Antwort) 
 
 

Wir präferieren hier keine Erhöhung jedoch 
eine verstärkte Förderung von einzelnen 
Projekten sowie eine Altschulden-Regelung 
zu Gunsten hoch verschuldeter Kommunen  

 
Wie stehen sie zu einer 
stärkeren Besteuerung von sehr 
Reichen durch eine 
Vermögenssteuer und/oder 
Erbschaftssteuer? 

 
 

Ich bin für eine Erhöhung der 
Einkommenssteuer für Reiche und 
Superreiche und für eine  
Einführung der Vermögenssteuer, sowie 
Erhöhung der Erbschaftssteuer 

  
Wie stehen Sie zu einer 
stärkeren Besteuerung von 
Großtrieben durch eine 
Kapitalertragssteuer? 
 
 

Anpassung der Kapitalertragssteuer an die 
Sätze der Einkommenssteuer bzw. 
Körperschaftssteuer 
Steuerangleichung für Konzerne analog 
mittelständischer Unternehmen 
 

 

Vielen Dank für Ihre Antworten. 
Bitte zurücksenden an: 
Info@ratschlag-erlangen.de   
 

 

Nachfragen:  

jederzeit an Info@ratschlag-erlangen.de oder 0171 3028254 (Wolfgang Niclas) 


